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Auf dem Weg zur Niederlage



Die britischen Feldpoststempel
Field Post Office / Army Post Office / 

Base Army Post Office

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

Army Post Office
Stempel „Krag“

Field Post Office 
Stempel

Base Army Post Office
Stempel



Die britischen Zensur Stempel
Army / Royal Air Force

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

RAF Zensur

Army Zensur

in drei Typen

- Die Stempelfarbe ist nicht wichtig
- A 101 Armeezensurstempel nur 4 Nummern



Die britische Field Service Post Card

By Ingo Egerlandt
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- Vorderseite – mehrere Typen (Wappen + Schrift).

Rückseite



Field Honour Service Envelope

By Ingo Egerlandt
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- Vorderseite

- 4 verschiedene Formulare 
gibt es. Unterschied: 3 
mit Druckvermerk, einer 
ohne Druckvermerk, 
oben links.

- Teilweise 
Aufbrauchumschläge aus 
dem 1. WK.

- Eine Form von Eigen-
oder Sofortzensur.

- Trotzdem erfolgte 
teilweise eine Zensur. 
Dann ist ein 
Zensurstempel 
vorhanden.



Base Army Censor Label

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Vorderseite

- Doppelzensur

- 20.04.1940

- Base in Le Havre statt 
Cherbourg.

- 8 verschiedene Label sind 
bekannt.



Army Censor Label

By Ingo Egerlandt
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- Vorderseite

- Offizierszensur

- 27.12.1939

- Provisorium aus zwei Gründen:

- Keine Label als Notmaßnahme 
verwendet.

- Fehllieferung.

- 3 verschiedene Label wurden 
verwendet.



Britisches Zensurwesen

By Ingo Egerlandt
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- Zensurstempel wurde als erstes abgeschlagen. 

- Jeder Offizier zensierte die Feldpost seiner Soldaten. Der Soldat hatte seine Post offen seinem 
Offizier zu übergeben. Darüber erfolgt die örtliche Zuordnung. (Name, Einheit, Datum)

- Der Feldpoststempel wurde an der nächst übergeordneten Stelle abgeschlagen.

- Offiziere durften ihre Feldpost selbst zensieren und verschlossen weiter reichen.

- Die Offiziersfeldpost wurde stichprobenartig zensiert.

- Die Offiziersfeldpost ist zu erkennen an dem Schreibstift und der Schrift (Adresse / Unterschrift).

- Die Doppelzensur erfolgt meistens in der Base. Cherbourg, später Le Havre, und für einen Tag in 
St. Malo.

- Auslandsfeldpost wurde generell in der Base zensiert, auch die Offiziersfeldpost.

- Die Auslandsfeldpost ist fast immer mit Label der Base.

- Für die Auslandsfeldpost wurde ein Büro eingerichtet, dass den Zensurstempel 212 benutzte. 
Dieser Stempel war offensichtlich nicht personengebunden.

- Mit dem Zusammenbruch der BEF kam ein weiterer Auslandszensurstempel zum Einsatz (612).

- Feldpost innerhalb Frankreich wurde dem nächsten französischem Feldpostamt übergeben.



Aufbau des 
Britisch Expeditionary Force

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Lord Gort hatte sein General Hauptquartier in Arras und zum Schluss in De Panne.

- Drei Corps / I. Corps / II. Corps / III. Corps. Alle waren an der belgisch französischen Grenze.

- Drei Lines of Communication / 1st LoC (St. Nazaire) / 2nd LoC (Brest) / 3rd LoC (Marseille).

- Mehrere Infantrie Divisionen, die HQ Truppen, und die vorgenannten Truppen verstärken.

- R. A. F. unterstand nicht dem Kommando in Arras, wo das General Haupt Quartier war, sondern der 
Regierung direkt.

- Gesamtzahl der Soldaten: 395.000

Lord Gort –rechts-
Premier Chamberlain
Beim Truppenbesuch



Lage der 
Britisch Expeditionary Force

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021



Vermutliche ein Vorläufer der
Britisch Expeditionary Force

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Französische 
Militärfeldpostkarte.

- Erkennen kann man das 
Datum 09.1939, leider 
nicht den Tag.

- Der Official Paid Stempel 
ist über dem 
Zensurstempel.

- Lösung für mich:
- 1. vom frz. Soldaten eine 

solche Karte bekommen.
- 2. Transport mit dem 

Truppentransport zurück 
nach Liverpool.

- 3. Abgabe an Zivilisten 
verboten. Vermerk F. M. 
was zur Portofreiheit 
führt.



September Beleg der
Britisch Expeditionary Force

By Ingo Egerlandt
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- Möglicher 
Ersttag16.09.1939.

- Hier 18.09.1939.
- FPO 5, aus dem 
- General Haupt Quartier, 

was noch in Le Mans war. 
Der Umzug erfolgte am 
30.9.1939 nach Arras.



Vom kommandierenden General Lord Gort

By Ingo Egerlandt
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- FPO 5, aus dem General 
Haupt Quartier, Arras.

- Die Handschrift von Lord 
Gort.

- Weihnachtspost an den 
Vorgänger im Amt, Field 
Marshal Sir Cyril Dewerell.



Schmuckumschlag der 
British Expeditionary Force

By Ingo Egerlandt
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- FPO 58
- Armeezensur.
- Name nicht lesbar.
- Daher keine Identifikation des 

Absendeortes möglich.
- 3 Typen des Umschlages gibt 

es. Mit und ohne 
Druckereivermerk, rechts unter 
dem Wort Force und das 
Papier.



Doppelzensur bei Feldpost von einfachen Soldaten
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- FPO 68
- Armeezensur 

und Base 
Zensur.

- Name nicht 
lesbar.

- Daher  keine 
Identifikation 
des 
Absendeortes
möglich.

- Wurde hier der 
Offizier mit 
geprüft?



Es kann nicht sein, was nicht sein darf!
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- FPO 31, 1st LoC aus Brest.
- Nicht über Cherbourg 

gelaufen (Base Censor
Label fehlt).

- Es kann sein, dass es die 
Auslandszensurstelle noch 
nicht gab.

- Offizierszensur, man 
beachte den Stift für die 
Adresse und Unterschrift 
unten links, mit Tinte.

- Über Beirut nach 
Washington gelaufen, per 
normaler Post.



Zensur, die auch nicht passt!

By Ingo Egerlandt
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- FPO 38, 2nd LoC aus St. 
Nazaire.

- Base Censor Label aus 
Cherbourg?

- Wäre der Stempel unter  
dem Label, wäre das ok.

- Oder, FPO 38 ist auch in 
Cherbourg gebraucht 
worden.



Offizier Bird hatte Armee Zensurstempel No. 1

By Ingo Egerlandt
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- Zensurstempel 1
- FPO 21, 1st LoC aus Brest.
- Weiterleitung über Farnham an die 

HMS Aurora über das GPO London.
- Rückseite Durchgangsstempel 

Farnham 03.02.1940.



Frühestes notiertes Datum FPO 82

By Ingo Egerlandt
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- FPO 82, 3rd LoC aus Marseille.
- 13.05.1940…3 Tage nach dem 

Angriff der Wehrmacht.
- Zensurunterschrift, rechts unten, 

verrät Soldatenfeldpost.
- Der Offizier hat den Zensurstempel 

vergessen. (oder auch nicht)
- In der Base (Le Havre) erfolgte die 

zweite Zensur.



Die Struktur der British Expeditionary Force
• General Hauptquartier, an 4 Standorten: Le Mans, Arras, Peremesques, De Panne.

• I Corps, Hauptquartier in Douai

• II Corps, Hauptquartier in Phalempin

• III Corps, Hauptquartier in Bethune

• 1st Line of Communication, Hauptquartier in Le Mans, später  in Brest.

• 2nd Line of Communication, Hauptquartier in St. Nazaire

• 3rd Line of Communication, Hauptquartier in Marseille

• Air Force Postal Unit, Hauptquartiere in Reims/Paris

• Base, Cherbourg, Standorte in zeitlicher Reihenfolge Cherbourg, Le Havre, San Malo.

• Infantry Divisions: 12th, 23th, 42th, 44th, 50th Infantry Division. Diese wurden den LoC, den 
Corps oder dem GHQ Truppen zugeordnet.

• 51st Infantry Division (Saar Force), Maginot Linie.

• 1st Armoured (Panzer) Division, War vom 30.05.1940-07.06.1940 zwischen Le Havre und 
St. Malo (eingesetzt und vernichtet).

• Sondereinheiten: Royal Air Force, Naval Expeditionary Force. Unterstanden London 
direkt.

• Zusammen 395.000 Soldaten
By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021



Die Feldpost Office Stempel Nummern Teil 1
• Nr. 5 – 9 = General Head Quarter

• Nr. 10 – 14 = I Corps

• Nr. 15 – 19 = 1st Infantry Division 20.09.1939 – 02.06.1940

• Nr. 20 – 24 = 2nd Infantry Division 21.09.1939 – 31.05.1940

• Nr. 25 – 29 = Air Force Postal Unit

• Nr. 30 – 34 = 1st Line of Communication

• Nr. 35 – 39 = 2nd Line of Communication

• Nr. 40 - 44 = 3rd Infantry Division 30.09.1939 – 31.05.1940

• Nr. 45 – 49 = II Corps

• Nr. 50 – 54 = 4th Infantry Division 01.10.1939 – 01.06.1940

• Nr. 55 – 60 = BEF allgemein

• Nr. 61 – 65 = 5th Infantry Division 19.12.1939 – 31.05.1940

• Nr. 66 – 69 = BEF allgemein

• Nr. 70 – 74 = 48th Infantry Division 05.01.1940 – 31.05.1940 

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021



Die Feldpost Office Stempel Nummern Teil 2
• Nr. 75 – 79 = 51th (Highland) Infantry Division 24.01.1940 – 12.06.1940

• Nr. 80 – 84 = 3rd Line of Communication

• Nr. 85 – 89 = 50th Infantry Division 20.01.1940 – 01.06.1940

• Nr. 100 – 104 = 44th Infantry Division 01.04.1940 – 31.05.1940

• Nr. 110 – 114 = 42th Infantry Division 12.04.1940 – 31.05.1940

• Nr. 130 – 134 = 23th Infantry Division 22.04.1940 – 31.05.1940

• Nr. 135 – 139 = 12th Infantry Division 22.04.1940 – 07.06.1940

• Nr. 140 - 144 = 46th Infantry Division 24.04.1940 – 02.06.1940

• Nr. 181 – 183 = 1. Panzer Division 14.05.1940 – 16.06.1940

Nicht  nachgewiesene Feldpost Office Stempel

Nr. 221 = 1st Canadian Division 10.06.1940 – 17.06.1940

? = 20th Brigade (Boulogne) mit Ankunft vernichtet

? = 30th Brigade (Calais) mit Ankunft vernichtet

Der  Tabelle kann man entnehmen, dass ab dem 17.6.1940 keine Kampftruppen 
mehr in Frankreich waren. By Ingo Egerlandt

Online Meeting 16.03.2021



FPO 23 1.05.1940

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 23, 
- 1.05.1940
- 2nd Infantry Division
- Adresse ist innerhalb 

der  BEF
- H. Q. M. B. S. A. = 

Head Quarter Military 
Base

- S 4 =  Sub Area 4 = 
Dieppe

- Offizierszensur



Einheit K6 im II. Corps (indische Veterinär Einheit)

By Ingo Egerlandt
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- FPO 46 II Corps
- Ankunftsstempel Naini Tal 

22.12.1939.
- Weiterleitung nach Bareilly 

24.12.1940. 



Einheit K6 im II. Corps (indische Veterinär Einheit)

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Die Truppen 
wurde im 
Januar/Februar 
nach Indien 
zurück verlegt, 
weil über 80% 
Ausfall der 
Soldaten zu 
verzeichnen war

- Die Soldaten 
kamen mit dem 
nass kalten Klima 
in Nordfrankreich 
nicht zurecht.



N. E. F. Naval Expeditionary Force

By Ingo Egerlandt
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- Vorgesehen und 
ausgebildet für den 
Einsatz in Norwegen.

- Spezialkommando zur 
Verminung von 
Fjorden.

- An den Rhein verlegt, 
weil die Operation 
Weserübung schneller 
und erfolgreicher war.

- Verlegt nach 
Straßburg.

- Unterstand Churchill 
direkt.

- Provisorischer 
Zensurstempel.

- Post lief über die frz. 
Feldpost der Maginot 
Linie.



N. E. F. Naval Expeditionary Force

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Beide Briefe aus der 
Borner Korrespondenz

- Zensurstempel der NEF
- Feldpost lief auch hier 

über die frz. Feldpost 
der Maginot Linie.

- Personenzahl 
unbekannt

- Zeitraum unbekannt, 
wird aber auf 8 
Wochen datiert.

- Verlegung von 6000 
Minen in Rhein, Mosel, 
Maas und Seine.

- Vermutete Schäden in 
Deutschland = 2 
Schiffe.



N. E. F. Naval Expeditionary Force

By Ingo Egerlandt
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- Tauchschacht V, Lorchhausen- MS Roland, Lorch



Post an die Soldaten

By Ingo Egerlandt
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- 1 ½ d Erste Inland 
Gewichtsstufe

- Sheffield 17.4.1940.
- No.2 Base Petrol 

Filling Center Royal 
Army Service Corps.

- Tanklager bei Lille.
- Ankunftsvermerk 

22.4.1940.



Post an die Soldaten

By Ingo Egerlandt
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- Post  aus Britisch Honduras
- Belize 08.12.1940.
- Weihnachtspost
- Adressiert an das 5th General 

Hospital in London.
- FPO 31 = 1st LoC in Dieppe.
- Weitergeleitet an das General 

Hospital Nr. 4 in Dieppe.
- R. A. M. C. = Royal Army

Medicine Corps.
- Major Evans war Armeearzt und 

wurde zwischendurch verlegt.



Post an die Soldaten

By Ingo Egerlandt
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- Aufgegeben Ashington 30.11.39.
- 1 ½ d Inlandsporto 1. Stufe
- Mehrfach den Soldaten Knox 

gesucht.
- Wegen unzureichender  Adresse 

zurück an Absender.



Post an die Soldaten (ohne Worte)

By Ingo Egerlandt
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Einschreibeumschläge

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Kein Paypal, kein SEPA.
- Soldüberweisung.
- R. Briefe der BEF kaum bekannt.
- 3 d wäre R-Gebühr
- 4 ½ d ist aus der zivilen Nutzung
- Die Soldaten in Frankreich setzten 

zu nahezu 100 % des Soldes in 
französische Luxusgüter um. 
Diese wurden nach England 
geschickt, damit sie die Lieben 
daheim verkaufen konnten und 
besserten so den Sold massiv auf.

- Das führte zu 
Kapazitätsproblemen während des 
„Phooney War“.

- Folge: leer gekaufte Geschäfte.



Forces Mail Einschreibeumschläge

By Ingo Egerlandt
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FPO 43 = 
II Corps. Der 
Fieldpost 
Office Stempel 
ist in Belgien 
verloren 
gegangen.

Offizieller 
R-Brief 
Umschlag der 
Royal Mail für 
die British 
Army. Normal 
Massenware, 
aber bei den 
Truppen in 
Frankreich 
selten.



FPO 140 15.05.1940

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 140, 15.05.1940.
- 46th Infantry Division.
- 15.05.1940 – 18.05.1940 in 

Gebrauch.
- Erstverwendungstag.
- Offizierszensur.
- Sehr hohe Zensurstempel 

Nummer.
- Herkunft: Belgien.
- Einheit zerschlagen vor dem 

Kessel Dünkirchen.



Auslandsfeldpost 1

By Ingo Egerlandt
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- Feld Post Office geschwärzt.
- Zensurstempel geschwärzt.
- Zensurstempel 212.
- War einem Büro zugeordnet, nicht 

einem Offizier. Das Büro war in 
der Base. Zuerst in Cherbourg, 
dann in Le Havre und ist über St. 
Malo evakuiert worden.

- Hier ein sehr früher Beleg in die 
USA.



Auslandsfeldpost 2

By Ingo Egerlandt
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- Feld Post Office Stempel geschwärzt.
- Zensur Stempel geschwärzt.
- Zensurstempel 212.
- Eine Zigarettenpropagandapostkarte nach Sao Paulo. Danksagung an den Zigarettenspender.



Auslandsfeldpost 3

By Ingo Egerlandt
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- 1 – 3 wie vor.
- Doppelzensur in der Base, nachgewiesen durch den Verschlusslabel.
- Für die Nachsendung innerhalb Frankreich hat die französische Post eine Nachgebühr erhoben.
- Cherbourg / Gironde / Dieppe im November 1939.



Auslandsfeldpost 4

By Ingo Egerlandt
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- 1 – 3 wie vor
- Doppelzensur in der 

Base in Le Havre, 
nachgewiesen durch 
den Zensurstempel 
212.

- Der Brief ist geöffnet 
weiter geleitet worden, 
sonst mit Label.

- 1 ½ d war das 
Luftpostporto, was hier 
irrtümlich verklebt 
wurde. Britische 
Feldpost aus 
Frankreich war 
komplett portofrei.

- Fast alle 
Auslandsfeldpost ist 
mit Label. Ohne Label 
ist die Ausnahme!



Auslandsfeldpost 5

By Ingo Egerlandt
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- 1 – 3 wie vor.
- Doppelzensur in der 

Base Cherbourg, 
nachgewiesen durch 
den Verschlusslabel.

- Der Brief kann mit 
hoher 
Wahrscheinlichkeit 
aus der Grenzregion zu 
Belgien kommen, ist 
dann nach Cherbourg 
gegangen und dann 
nach Brüssel.



Auslandsfeldpost 6

By Ingo Egerlandt
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- Schwärzungen fehlen.
- Verschlusslabel fehlt.
- FPO 70 = 48th I. D.
- War dem II. Corps unterstellt.
- Hauptquartier in Phalempin, an 

der belgischen Grenze.
- Monaco war Ausland.
- Hier erfolgte eine Übergabe an die 

französische Feldpost.

- Anmerkungen generell:
- Kanada und Indien waren kein 

Ausland (Commonwealth).
- USA war zu dem Zeitpunkt noch 

neutral und daher fand die 
Doppelzensur in Cherbourg/Le 
Havre statt.



Auslandsfeldpost 7

By Ingo Egerlandt
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- Schwärzungen fehlen.
- Verschlusslabel fehlt.
- FPO 9 = GHQ Arras 29.4.1940
- Auf der Rückseite ist der Stempel 

FPO 35 = 2nd LoC, Nantes 2.5.1940
- Gegen die Vorschrift, nicht über 

die Base in Le Havre gelaufen.
- Doppelzensur fehlt.
- In die USA!...wie ist der 

Feldpostbrief dorthin gekommen?
- Lag ein US Schiff im Hafen von 

Nantes?



Auslandsfeldpost 8

By Ingo Egerlandt
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- Ortsbrief Nantes.
- Nicht über Cherbourg gelaufen.

- Fielpost Office 30 = 2nd Line of
Communication in Nantes.

- In Nantes der Zivilpost 
übergeben.



Lage am 9. Mai 1940



10. Mai 1940 1. Angriffstag

By Ingo Egerlandt
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- Paketbegleitbrief 10.5.1940
- Briefmarke und Poststempel 

scheint durch, auch das Datum 
lesbar. 

- Label „Returned Postal Packet“.
- Rücksendung wegen Ausbruch der 

Kampfhandlungen
- Zusatzstempel unten wurde 

generell benutzt, wenn die 
Soldaten im Kampf standen oder 
verlegt wurden.

- GPO London Paket Post Stempel
- Feldpost mit Stempeldatum 

10.5.1940 ist sehr häufig, da die 
Soldaten natürlich nochmal 
schreiben wollten und die 
Transportkapazität sehr 
beschränkt war.



11. Mai 1940 2. Angriffstag –Fort Eben Emael gefallen-

By Ingo Egerlandt
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- FPO 12 = 
- I  Corps
- Doppelzensur, 

durch die 
Unterschriften 
bewiesen.

- Offizierszensur.



13. Mai 1940 –Sedan, Guderians Handstreich-

By Ingo Egerlandt
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- Sheffield 13.05.1940
- No. 2 Base Petrol 

Filling Centre Royal 
Army Service Corps

- Tanklager 
Nachschub in Lille.

- 2 Tage später 
erfolgte die 
Bombardierung 
durch die Luftwaffe 
und die Vernichtung 
der Tanklager.



15. Mai 1940 –sortieren gegen Frankreich 1-

By Ingo Egerlandt
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- „Krag“ 
Maschinen-
stempel 
Base Army
Post Office -1-

- Einer von zwei 
Maschinenstemp
el in Frankreich 
der britischen 
Feldpost

- Standort: Le 
Havre



15. Mai 1940 –sortieren gegen Frankreich 2-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Sidcup 15.6.1940.
- Royal Signals.
- M.G.A.A.
- Major General Anti 

Aircraft / Flugabwehr.
- Ohne jegliche 

Vermerke, über 
London zurück 
gesandt.



16. Mai 1940 –Dyle Stellung vor Brüssel genommen-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Ellismere Port 16.5.1940.
- C Company 4th Battery Cheshire 

Regiment.
- Return to Sender Stempel.
- Adressee Reported Missing.



17. Mai 1940 –Kampftag-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Chichester 17.5.1940
- Reverent Dunlof
- 5th Battery Royal Sussex Regiment
- Handschriftliche Missing
- Adressee Reported Missing
- Reverent Dunlof geriet in 

Gefangenschaft nach der Grenze 
zu Luxemburg. 

- Im STALAG VIII, bei Salzburg ist 
er 1943 gestorben.



18. Mai 1940 –Guderian in St. Quentin 1-

By Ingo Egerlandt
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- BASE ARMY POST OFFICE 
18.5.1940

- OHNE Zensurlabel und 
OHNE 212 
Auslandszensurstempel.

- Südafrika galt als Inland
- Es liegt die Vermutung nahe, 

dass bereits Südafrikaner in 
Kampfhandlungen verwickelt 
waren. Tatsächlich waren 
Truppen Richtung England 
unterwegs.



18. Mai 1940 –Guderian in St. Quentin 2-

By Ingo Egerlandt
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- FPO 140 18.05.1940.
- 46th Infantry Division.
- Letzttag dieses Stempels und 

dieser Einheit.
- In Belgien eingesetzt und 

vernichtet. Reste der Einheit 
wurden über Kessel 
Dünkirchen evakuiert.



21. Mai 1940 –Kanalküste erreicht, Kessel Dünkirchen-

By Ingo Egerlandt
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- Fordingbridge 21.5.1940
- Stempel A. M. P C. 

(Auxilary Military Pioneer
Corps) 47th Company in 
der Sektion 1, nahe der 
belgischen Grenze, in 
Ausbildung.

- Stempel Missing
durchgestrichen

- Adressee Reported
Prisoner of War

- Return to Sender
- Bei einfachen Soldaten 

ist eine Ermittlung über 
das Archiv der Royal 
Army nicht möglich.



22. Mai 1940 –Schlacht um Arras beginnt-

By Ingo Egerlandt
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- Ganzsachenumschlag 1 ½ d 
- Kensington 22.5.1940
- „Adress not known“
- Adressee Reported PoW.
- FPO 26 29.06.1940 AFPU
- Return to Sender.
- GPO London.



23. Mai 1940 –Belgische Armee löst sich auf-
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- Morpeth 23.5.1940
- Return to Sender
- Not Now at Address Stated
- Army Post Office Home Depot

- Großonkel von meinem 
Sammlerfreund Stuart Tanner 
aus Belfast.

- Stuart sprach mich auf den 
Brief an, als ich ihn in London 
2015 ausstellte.



24. Mai 1940 –18. Armee drückt Brückenkopf ein-
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- Ganzsachenumschlag 1 ½ d.
- Kensington 24.5.1940.
- „Adress not known“ handschriftlich.
- Adressee Reported PoW. 
- BAPO 08.06.1940
- FPO 269 29.06.1940 4th ID in England.
- Stempel „Not With Unit“.
- FPO 136 04.07.1940 12th ID.
- Return to Sender.
- GPO London.



25. Mai 1940 –Kleist in Boulogne-

By Ingo Egerlandt
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- Field Service Post Card aus 
dem 1. Weltkrieg.

- FPO 55 = BEF Allgemeine 
Zuordnung (nicht möglich)

- Soldat hat vermerkt, dass er 
nun von Belgien nach 
Dünkirchen geht.



26. Mai 1940 –Kleist in Calais-
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Online Meeting 16.03.2021

- FPO 38 2nd LoC
- 26.05.1940
- Wird von der Atlantikküste 

kommen.



27. Mai 1940 –Belgien kapituliert-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 81
- 3rd LoC aus Südfrankreich.



28. Mai 1940 –Dünkirchen unter Artilleriefeuer-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- 1 ½ d 100 Jahre Briefmarken, 1. 
Gewichtsstufe.

- Brighton & Hove 28.5.1940.
- An Reverend Dunlof.
- Handschriftlich Missing.
- Stempel Adressee reported

Missing.
- Return to Sender.
- Das rote R stammt aus der 

Postsortierstelle in Bournemouth 
und diente als Registriervermerk.



28. Mai 1940 –Dünkirchen unter Artilleriefeuer-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Field Post Service Card 
1 Weltkrieg.

- FPO 66.
- 28.05.1940.
- BEF Allgemein.
- Ankunfsvermerk 3.6.1940.



29. Mai 1940 –Ypern genommen-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 10 
- I Corps 
- Kessel Dünkirchen.
- Einer der wenigen Belege aus 

dem Kessel heraus.
- Die Masse der Postsendungen 

wurde Opfer des Salzwassers.



30. Mai 1940 –Auflösung in Flandern-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 80 
- 3rd LoC Marseille.
- Der Brief ist noch ohne Probleme 

angekommen.



30. Mai 1940 –Evakuierung Dünkirchen läuft-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Aldershot 30.5.1940
- Der Soldat hat die Karte einer Pillarbox (Briefkasten) übergeben.
- Die Royal Mail hat das akzeptiert
- Ohne Verfügung oder ähnlichem.
- In Aldershot ist das Armee Hauptquartier und große Kasernen.



31. Mai 1940 –Operation Dynamo läuft an-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- offizielle Postkarte.
- Unverwendet.
- Nachdruck.



1. Juni 1940 –Vereinzelte Kesselschlachten 1-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Maschinenstempel Margate
Kent 1.6.1940.

- In der Post von Margate
Maschinen gestempelt.

- Karte wurde auch einem 
Postkasten überlassen.

- Handschriftlich BEF.



1. Juni 1940 –Vereinzelte Kesselschlachten 2-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Maschinenstempel Tonbridge 
1.6.1940

- In der Post von Tonbridge 
maschinengestempelt.

- Karte wurde auch einem 
Postkasten überlassen

- Die Field Service Post Card 
wurde zurück nach 
Frankreich geschickt und ist 
offensichtlich zugestellt 
worden.

- FM für
Francaise
Militaire



2. Juni 1940 –Evakuierungswettlauf 1-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 40
- Air Force Postal Unit
- Identifikation des Absendeortes

nicht möglich.
- RAF hatte freie Bahn nach England.
- Jedoch wurde die Zensur von einem 

Armeeoffizier vorgenommen.



2. Juni 1940 –Evakuierungswettlauf 2-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 30
- 1st LoC 2.6.1940
- Identifikation des Absendeortes

nicht möglich.
- Auslandszensur in die USA
- Muss über die BASE gelaufen 

sein; neuer Zensurstempel 612.
- Nachweis fehlt, weil 

Zensurverschlusszettel fehlt.
- Vermutung ist: Ein weiterer 

Offizier ist mit der Zensur 
beauftragt worden, der mit dem 
Stempel 612, um die 
Auslandspost schneller 
bearbeiten zu können.



2. Juni 1940 –Evakuierungswettlauf 3-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 32
- 1st Line of Communication.
- Ort unbestimmt!
- A. P. O. = Army Post Office Standort 

unklar.
- Übergabe an die französische Post.
- Vermutung: Ortsbrief Le Havre!



2. Juni 1940 –Evakuierungswettlauf 4-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Bovington Barracks Wareham
2.6.1940

- Bournemouth-Poole Paid 
Stempel 2.6.1940

- Übergabe an die französische 
Militärpost (F.M.).

- Französischer Militärstempel
- Mehrfach nachgesendet 

innerhalb Frankreich.
- Brief stammt aus einer 

Kaserne, wahrscheinlich von 
einem evakuierten Soldaten.



3. Juni 1940 –Ostende / Gravelines 1-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Toronto 3.6.1940 / Thetford 17.6.1940 /// BEF nachgesendet.
- Prisoner of War / Return to Sender /// AK Toronto 23.01.1941.



3. Juni 1940 –Ostende / Gravelines 1-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Prisoner of War Stempel
- GPO London Paketpoststempel, der für alle Rücksendungen verwendet wurde.



3. Juni 1940 –Ostende / Gravelines 2-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 38 2nd LoC. 03.06.1940. Völlig normale Feldpost?
- Atlantik Küste St. Nazaire.



4. Juni 1940 –Dünkirchen gefallen-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Englische Flieger werden von der 
Bevölkerung in England begrüßt.



5. Juni 1940 –Somme / Oise Aisne Kanal-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- 2 ½ d Luftpostporto.
- FPO 96 05.06.1940.
- Middle East Forces.
- Kanadische Truppen in England, 

die für Frankreich vorgesehen 
waren, aber nicht mehr eingesetzt 
wurden.

- Sehr früher und seltener Beleg.



5. Juni 1940 –Somme / Oise Aisne Kanal-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Heatfield 05.06.1940
- BEF vermerkt, daher ist 

anzunehmen, dass hier ein 
evakuierter Soldat geschrieben 
hat.

- Die Royal Mail hat das nicht 
akzeptiert und 5 d nachtaxiert, 
belegt durch den To Pay Stempel.

- On Active Service vermerkt, und er 
hätte die Nachtaxierung gespart.



7. Juni 1940 –Zusammenbruch in Bresle-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Handschriftlich 
BEF.

- Ross on Wye
Paid 7.6.1940.

- Evakuierter 
Soldat bereits im 
Landesinneren.



10. Juni 1940 –Rouen in Sichtweite-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- BASE ARMY POST OFFICE I
- 10.06.1940 aus Le Havre.
- Am 11.06.1940 wurde die 

BASE nach San Malo verlegt.
- Es ist davon auszugehen, dass 

das Postwesen eingestellt war 
und der gezeigte Beleg vom 
Letzttag in Le Havre ist.



11. Juni 1940 –Zusammenbruch an der Kanalküste-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- BEF handschriftlich
- Paid Truro 11.06.1940
- St. Agnes Handstempel
- Nach Sidmouth in 

Devon.



11. Juni 1940 –Zusammenbruch an der Kanalküste-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- OHMS fälschlicher Weise
- Folkestone 11.06.1940
- 2 d Postage Due entwertet 

Middleton in Teesdale Barnard 
Castle 12.6.1940.



14. Juni 1940 –Paris besetzt-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 60
- BEF allgemein 14.06.1940
- Armeezensurlabel
- Vom zensierenden Soldaten 1464
- Base gab es nicht mehr, Le Havre 

und St. Malo war bereits geräumt.



16. Juni 1940 –Dijon, Guderian an der Schweizer Grenze-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- FPO 68 
- 16.6.1940 gestempelt.
- BEF allgemein.
- Maschinenstempel Official Paid
- Ort und weitere Daten unbekannt.
- Vermutung: Die Feldpost wurde 

einem Postamt übergeben und die 
haben zusätzlich den OFFICIAL 
PAID Stempel aufgebracht.



18. Juni 1940 –Orleans, Besancon, Colmar-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Field Service Post Card
- Southampton 18.6.1940
- Vermerk des Soldaten: „Home again“ v. 16.6.1940.



19. Juni 1940 –Brest, Epinal, Weißenbourg-

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- Hounor Envelope
ohne Druckvermerk.

- Zensurstempel 857 
von wem auch immer, 
vlt. der Schreiber 
selbst.

- Post Paid Stempel 
Milford Heaven 
19.6.1940 an einen 
Parlamentarier.



26. Juni 1940

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- 1 ½ d Frankatur 1. Gewichtsstufe.
- Shoreham by Sea.
- 26.06.1940.
- 1. Panzerarmee.
- Handschriftlich Missing.
- Stempel Addressee Reported

Prisoner of War.



1. Juli 1940

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021

- 1 ½ d Frankatur 1. Gewichtsstufe.
- Shoreham by Sea.
- 01.07.1940.
- 1. Panzerarmee Nordfrankreich.
- Handstempel Addressee Reported

Prisoner of War.
- Vermutung: Stempeldatum ist 

falsch und müsste der 1.6. sein.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ich hoffe, der Vortrag hat Ihnen gefallen. 

Fragen können Sie nun gern an mich richten. 

Gern auch per mail info@egerlandt.com

By Ingo Egerlandt
Online Meeting 16.03.2021


